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S T A T I S T I S C H E . B E R I C H T E 
Hera.usgegeben · 

vom 
STATISTISCHEN A M.T 
~es Vereinigten Wirtschaftsgebietes. 

Arb.Nr~VI/1/1. 
Dr.Fü/Sa. 

19.November 1948 

Die Entwicklung .der Lebenshaltungskosten seit der Währungsreform 

Die Preisindexziffer für den· Lebensbedarf einer.Arbeiterfamilie 
.zeigt na.oh den Berechnungen d"es Statistischen Amtes für das 
Vereinigte Wirtschaftsgebiet die folgende Entwicklung. 

IJ:[.e Indexziffer der Lebenshaltgngskosten 
Preisindex fUr den Lebensbedarf einer .Arbeiterfamilie ~)im 
Vereinigten Wirtsahaftsgebiet in -d'Em Monaten Juli bis Okt, 1948 

Ipdexgruppen Juni 1948.:: 100 .. 1938 = 100 
1948 (Monatsmitte) 1948(Monatsmitte) 

Se1it. ' Juni -se:el; . .... O~{, Juli I Aug •. Oict, 
·:,;rnährung 106, 7 100,8 98,3 104;2 135,5 133,2 141,2 
... 1enußmi ttel 97,1 97,6 100,9 102,0 204,4 206,3 208,4 
',/ohnung loö,o 100,0 100,0 100,0 100,2 ,100,2 100,2 
Heizung u.Be-
Jeuöhtung 101,5 104,4, 106,4 107 ;4- llQ,9 '118,0 119,l· 
Bekleidung 
a)Instandsetzung . 103,t 4 106,6 109,5 113,3 142,8 156,3 161,8 
b)Neuansohaffung 104,4 114, 6 , 121,8 131;1 204,3 248,8 ,267, 8 
Verschiedenes 
a)Reinigun~ und . . 

Kör:perpf ege 100,3 100,5 100,3 101,1 130,6 1:31, 0 132,0 
b)Bi1dung und 
· Unterhaltung . 100, e 102,3 99;6 99,9 142,1 141,5 141,,9 
o)Hausrat 1·10, 5 112,8 116- 2 •122- 5 ' , 177,2 205,9 217,l 
d)Verkehr 100,0 92 5 ·--~--- .92, 1 . 92, 9 12,.4, 7 115,6 115,~ 
Lebenshaltung 

105,3 136,2 140, 8 .. insgesamt: . 103,2 101,9 10~,9 133,7 

Anmerkung~) BE;istehend aus dem Haushaltungsv~rstand als Verdiener, 
der Ehefrau und 3 Kindern unter 14 Jahren. 
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~;ie am mei.':;ten hervortretende Tatsache i.st die sehr ungleichmäßige 
rntwioklung der Preise für die einzelnen Ausgabengruppen. Während 
im Vergleich zur Vorkrie,5szeit die Preise für neue Kl.eidung auf mehr 
a.ls das 2Y2faohe gestiegen sinö, Hausrat und Genußmittel ebenfalls . 
mehr als d~s Doppelte kosten, sind die Ausga~en_für Miete unverändert 
geblieben, Seit dem Juni .1948 sind es wiederum.die Neua.nsohaffungen 
von Bekleidung und Hausrat, die mit Steigerungen von 3:!tl bzw.22,5% _ 
a..n der Spitze stehen, Die Aus~;aben für die Reinigung und. Körperpflege,; 

. für Wohnung, Bildung und Unterhc:,l tung haben sich dagegen kaum ver-
änd.ert, während die Verkr-;hrsau.sgaben infolge der Tarifsenkungen 
ni0d.rig'er geworden sind, Für die gesamte Lebenshaltung der Arheiter-
familie ergibt sich dara .. ,s eine Steigerung der Lebenshaltungskosten 
im Vergleich zur Vorkri0;gs7,eit um 41 5; und eine Steig_erung von nur ---:;.., 

5, 3 % gegenüber derr1 S0cc1.nd vor der i·fährungsrefor-m~ · 

Die amtliche Preisindexziff er für den Lebensbeda1•f, die in einer 
Zeit heftiger Proteste und Demonstrationen gegen die hohen Preise 
eine V?rhältn~smä~ig_ger~n~e S~?iger~ng ~er Lebensha~~ungskosten 
nachvrnist, stoßt in der Off ent l 1chke1 t vielfaeh auf Iv11ßtra.uen und 

. Unglauben, Es soll g.aher nachstehend erörtert W'erden, wc1s die Preis- .-
indexiiff er für det1 J._JebeLsbeJ2.r:f aussagt und unter den hc:.1tigen Umstär1~· 
den aussagen kann. · 

Preisindo::ziff ern zeigen an, wie sich die Preise einer bestimmten -
· nach Art und Qualität gleichbleibenden Menge von Waren und Leistungen,~ 
die für die Lebenshaltung wichtig sind von einem Zeitpunkt zum 
andern verä:o.dert haben~ --SoJ.ä.nge. ~ioh aie Preise einigermaßen ein- -
heitlich bewegen, ist es verhriltnisrnä.ßig ·gleiohgültig, ob der für die.' 
Messung der Preisvor~äJ tni3se verwendete 11 Warenkoxb" kria.pp oder 
reiohlich gefül1t ist, oder ob die eine oder andere Ware in größerer 

._Menge vertreten ist, · 

Bei der heutigen G"':J.rken Prd sstreuung änder·t sich iedooh das Bild, 
Die Preisindexziff er für die- 5-köpfige Arbe:. terfamil.ie liegt des-
ha1b _ niedrig, weil bei 5 PtCJrsonen.

1
und einem niedrigen Einkommen die-_ 

jcnigen Ausgabengruppen, di~ die l_auptträger.der Teuerung sind, 
wie• z.B, nicht rationierte l~ahrungsmittel, N::-u.ansohaffungen von Be-
kleidung und-Hausrat, nicht znr GeJtung kommen können. Wenn ein 
erheblicher Teil des Ei11komrnens aufgewendet werden muß um die 
rationierten Leb-ensmi ttel u..1,d die gleichgebliebene Mie1e zu b'?zahlent. 
so ist die Preisst Gigerung für den Inhalt eines s·olohen 11Warenkorbes' 
geri:n.ger als wenn,erhebliche Teile de8 Einkommens für Textilien 
oder Hausrat zur Verfügung -oJ eiben und der ..,Warenkorb" in stärkerem 
Maße mit Bekleidu..."1.g u.nd Hausrat gefüll-::; ist. _ 

Die 5-köpfige Arbeiterfam~lie, bectehend aus dem Haushaltungsvor-
stand als Verdiener, der Zhef'.1'.'a.u und 3 Kindern bis zu 14 Jahren ist 
der amtJ. ichen Preis3.ndexz'iff er in allen. Zonen bei der Wiederaufnahme 
der Bere·ch.c.ungen im Jahre 1946 zugrunde gelegt worden. Die Be-
reohnunger. gehen auf eine Kontrollra tsanord.nu:c.g zurück, Diese 
Indexfami1ie kEl.nn jedoch nicb:: als t;ypi.--:ioh angesehen werden, In 
5-Personen-Haushal tu...11.ge:a lebten nur rand 13 % der Bevölkerung in 
5:Per::;-on~n-ac;UB?,~~ tu.r1~e~ ffii t 3 Kindern oo~ar nur etwa 4 %, aI~o nur 
ein verhal trn.srna!;)J.g x.1.eincr Teil der Bevö1k;erung. Das Schwergewicht, 
~iegt ~.ci den kleine!-~en Eaushc::ü tungen. (Eine eingehende Untersuchung 
uber diG Haushal tsgrc l3on und ihre Zusammensetzung ist in. Vorbereitung.,) 
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Auch das Verhältnis 1 VerdiencB zu '4 Angehörigen ist nicht typisch; 
denn ndoh öen Ergebnissen der ,;rafszdhlung stel1 t sich das Ver~, 
h::i.l tnia von Verdienern zu Nichtverdienern im Dul·ahaobni tt aller 
Arb:~itnehmerfamilien auf. etwa ,1 :1. Es stehen a,lso in vieJen Arbei:t-
nE:hmcrfamilien durch das für die Art der Lebenshaltung entsoheidende 
!:t\u,1i1ieneinkommen höhere Ausgaber:beträge zur Verfügung. 

Lr:::i<Ier reich an die vorhandeEt·:n sta tistisohE-in UnterlagF.m nioht aus,. 
um clie Familien~;1samn10nsGt~;ung moh Verdienern und Niohtverdienern • 
und die Höhe des Familieneinkommens bei mehreren Verdienorn festzu-
stellen. Wie stark ~ber Familiengräß9 und Höhe des Einkommens die 
Zusammensetzung des ilcrbraL~ohs und damit die Preissteigerung. für 
den jeweiligiSn· i;warenkorb" bestimmen können, ergibt sich aus einigen 
ausgewählten Beispielenc • 

Der Aufwand dt:r bisherigen 5-köpfigen ii Indexfami 1 ic" belief sioh im 
Herbst 1948 ·auf rund 255 DM. Dle Preisindexziffer für diose Famili.e 
stellt.e sich auf 141 (1938 :.-: 100), .die Preissteig,;,:;:•ung gegenüber dem 
J"uni· 1948 auf 5, 3 %, Ein Mon,i, t evcrdienst von 255 DM für einen Ar-
bei ter ist .jedoch sohon sehr hooh. G·cht mo.11 davon aus, daL.1 nur 
200 DM verausgabt werden kö:i.1r,en 1 so_ fallen die billigen rationierten 
Waren stärk6!1. .. ins Gewicht J und der .r)reisindex liegt nur bei 138, die 
Steiger4ng .seit Juni betragt nur räv5 %, 

1 

Für·. den Lebensbedarf' einer 3-köpfigen Arbei terfa.milie mit mi tver-
dien.srider 1hefrau· oder 'r.oohter und mit einem Fr.;,mil:Leneinkommon von 
270 DM ergibt sio.h ein ireisindex von 16i (1938 = 100), weil diese 
Fan.iilie be'i 3 Personer.. ·;;r~niger GeJ.d für die~ rationierten füJ.hrungs-
mi ttel aufwendet und gr,jß~H'e Beträge fUr :EJ:lßi käufliche 1'lahrungs-
mittel und Kleidung ;uncl iiat:1.s.rat zur Verfü~l).ng·hat. Dif; StHigerung 
seit Juni li:ißt sich sch,rn:r boreohnen~ da a.ie heute erhältlichen 
besseren Ge::müsoarten, Obst oder Kon~erven im Juni. nur c1uf dem 
"Sohwarzr:m Markt" oder i;;; 'I\:1.u.sch·H8~e erh:::iltlioh waren. Würde man 
den .. frei~n P:·ei':3 die scr ~linie vor <fCr iä.hru.n~sref orm. ei:nu etzenf. .. so 
crgabe sJ.oh zweifellos· bis n::.;ut€ eine E:rb.eblJ.ohe P:::·e:i.s~3enkung 1ur · 
solohe ·waren, S0hvm:::zma.r}::t2)reise .:ünc1 :::~'ber nicht eingesetzt worden; 
dr.mh sie kormt en bei ein(;)~!l Ein\i:omr::e n von .rd, 250 It'A im Juni keines-
falls b,eZcJ.hlt, we:'dono Setzt ·rr.an für die frzion Nahrungsmittel eine 
g6:~ohätzte SteißO+Ul14? von rd. 30 % f 1ir clic ei t naoh der Währungs-
reform ein, so orgib c sieb für die so ?a.inil:.e eine Pre.isGteigerung 
von Lmgefhhr 11 % g,.-J~cnübci~ d0m Juni 1948. . · 

Wählt man eine 3-köpfiee Lngestollten- oder SeamtenfamiJ.ie mit 
2 Vfi'dienern odor l1Jhorem ~ir,:.<:ormnen,. jeienfalls mit einem Familien-
einkommen von 365 DM, sc · lönnen etwas grö13ere Beträge für die rr-
sat~.ibesol-.i.a.!'fung von ICJ eiclung und· 1:·\i.usrat vcra.u.sgctbt werden und der 
Indtx stn1lt sich a•.lf 171 (19J8 = 10c'J), die Steigerun~ gegenüber 
Ju.ni ,1948 unter den g1eiohen 1./'oraussetzungon auf unger.i:i.hr 11f %, 
Le~t man eine. 2-Pe1"'sonen -HaushaJ tung mit 250- DM Einkom1nen zugrunde 
uno. nimmt an daß o.:i.eE:c Fc1.E1JJ. ü, nicht ausgebombt ist und dah~~r 
hHhere Ausgaben für Genußmitt0l (Raucher) h~t, so ergibt sich ein 
Index ,von 161 (1938 = 100), und i~ine Steigerung g"'genüb(:'r Juni 1948 
von ung~fähr 10 %. · 
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Die gleiohe 2-Personen-Familie käme unter der,Annahme, daß sie 
ausgebombt ist und an Genußmitteln spart 1 um Kleidung und Hausr~t 
kaufen zu können, auf einen Index von 16L (1938 = 100) und eine 
Steigerung g0genuber Juni 1948 von rd. 12 %, 
Das Ergebnis der Bereohnung zeigt, daß in erster Linie die Höhe 
dos Familiewdnkommens und damit die Höhe des. Betrages, der für 
die Neuanschaffung von Kleidung und Hausrat zur Verfügung steht, 
die Höhe der Preisindexziffer bestimmt, Es zeigt ferner, daß 
die z.Zt. berechnete Preisindexziffer für den Lebensbedarf einer 
5-köpfigen Arbeiterfamilie nur für diesen Typ Geltung beanspruohen 
kann und daß diese Indexziffer die geringste Steigerung unter allen 
gewählten Beispielen aufweist, 

Der hier bt;sohrittene Weg de:;: Berechnung veraohiederier Preisindex-
ziffern für versohiedenc :Familientypen kann e:µf die To.uer nioht 
befriedigen, da man.für praktisohe Zweoke na.oh einer einzigen Meß... 
ziffer verlangt,, die die durohsohnittliohe l::Sewegunc der Preise 
für den Lebensbedarf wiederspiegelt. Die Beispiele haben jedoch 
bewiesen, daß die bisherige Indexziffer, die naoh den vic~rzonal 
featge18gtnn Methoden von den Ländern bereohnet wird, einen 
'M:ini~aiw1crt darste 11 t, und daß 'bei der bevorstehenden Revision 
der err::chnunge11 ,Wege gefunden werden müssen.! die dem Dur·ohsohnitt 
der tatsächlichen Lebensverhältnisse besser rteohnung tragen. 
Die Beispiele haben aber auch gezeigt, daß die Steigerung der 
PreisindGxziff er seit ~·uni sich für die verschiedenen Familien-
typen zwi3ohen 4 und lt,..% bewegt. Es sind dies zweifellos reoht 
erhebliche Preissteige~ngen; sie sind aber ebenso zweifellos 
niedrigen:· 1.ils viele in dE:r Üffentliohkei t genannte Zahlen. Es 
darf auch nioht v-ergesson werden, daß sich die Qualität manoher 
Waren gebessert hc.;.,t und hierdurch die. Prcisst-eigerung gegenüber 
dem Juni 1948 gemildert wird. Auf der anderen Seite steht aber 
fest, daß der amtlichen Preisermittlung aus begrei'flioncn Gründen 
nur die jeweils niedrigsten Preise gemeldet werden und daß darüber 
hinaus'in üen Geschäften oft höhere ?reise gefordert und gezahlt 
werden, , 

Im Lebenshal ~urigskostenindex nicht berücksichtigt ist ferner di,e 
Steuersenlcung seit der Währungsreform., Kin 1I'eil 'der Preissteige-
rungen ist durch die Verlag,'.rung der Subventionen vom Steuerzahler 
auf den Kont.mmenten ,bedingt. Würd0 man die Ausgab~grup9e der 

·steuorn in den Index einbeziehen, so würde sich daduroh die Preis-
steigerung weiterhin mildern • ., 

Sehr wichtig sind auch die rein psyohologisohen Momente. Da. 
wieder Ware angeboten wj_rd 1 möchte jeder seinen großen Vlaren;,, 
huµger so sohnell wie n1ögl1ch stillen. Jeder 1möohte viel kaufen, 
weil der Bedarf an allen Dingen des tägliohen Lebens sehr dringend 
ist, unc1 jeder stößt dabei naturgemäß sehr schnell auf die durch 
sein Ei1ucommen gezogene Gren~e. Der warenhungr~ge Käufer ist dar 
her psyo~ologisoh nur.su leicht geneigt, di? höchsten Preissteige-
rungen fur erstrebte Waren zur Gruna.lage seiner VorstGllung von 
der allgemeinen Steigerung der Lebenshaltungskosten zu maohen 
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und zu übersehen daß es auoh Ausgaben gibt, die seit.der 
Währungsreform gieiohgeblieben oder gar gesunken sind. 

Verzeiohnis der Anlagen: 

Anlage I: Die Preißindexziffer für den Lebensbedarf einer 
· 5-kö~fi~en Arbeiterfamilie in den Ländern ~es 

Verein.~en Wirtsch~ftsgebietes. 

Anlage II: Die E,ntwioklung der Einzelhandelspreise wiohtiger 
Nahrungsmittel, Brennstoffe tmd l'etilwaren im 
Vereinigten Wirt t;Ohaftsge.biet. · . 

Anlage III: Methodische Bemc~kungen und Zahlenunterlagen zur 
Bereohnung von Preisindexziffern für versohiedene 
Familientypen. 
a) Preisindexziffer und Meßziffer des Aufwandes. 
b) Problematik von Durohsohnitten.bei großer 

Preisstreuung un.d Frage der Einbeziehung von 
Schwarzmarktpreisen. 

c) Die gegt~nwärtigen · Sohwierigkei ten amtlicher 
Preisermittlungen. 

d) Problematik d<.;r Auswahl eines typisohen 
Ausgabenbudgets. 

e) Aufwandssummen und ihre Verteilung naoh Ausgaben-
gruppen für ausgewählte Familientypen. 

Soweit die ·Anla~en dem Bericht nioht beigeheftat sind, können 
sie vom Statistischen Amt des Vereinigten ,Wirtschaftsgebietes, 
Wi'esbaden-Biebrioh, Rheinstr.25, bezogen werden. 
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S'iatistisoties·.Amt 
des Vereinigten,Wii'tsoha.:t'tsgebietee 

· ' Arb.ltr •. V+/Vt_ · · · . ·. . 
,inJ.age II 

Die Entwicklung der Einzelhandelspreise 
wichtiger Nahrungsmittel, Brennstoffe und Textilwa.ren . ' ' 

im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 1) 

Waren : r • 1 s e 1 
1 
i 

1938 1 : 

JD . Juni! 
R f 1 

. 1948 · · 
Juli i Aug. D !f~ept. ; Qkt. ~! 
, .-4 } 5 6 ·: 

Messziffer 
.Oktober 1948 

JD ~JJO' J:·.:.:d. 1 
-;.: 100 = 100 

/ '1 l ' ~ 1 f N~smittel: ... 1 ~ '. 1 

, ,,.,.-.· (soweit nicht anders ·~egeb.,}" : , • \ 
1 

' · 39,3 \. 39,3 41,7 ~27,1 107,e 

! . ! 

,_ Rogg~~s~hbrot _ ; .~2,a 3'8, 7 .· 38, 7 
1 1 1 • 1 ··1 Weiz.enbrot. . 2): · , . ·: 49,o 47,5 47,3 4 7, 3 \ . 48, 9 6 5, 5 . 13 3 , 1. , 13 7, 9 
i Weizen-:,.IO.eingebäolc2) ' .. _: ·75,3 68,4 ! 68,,2 68i4 I 68,3. 85·,4 1,13,4, 1124,9 

4 7' 4 1 4 7 t O 5 3' 1 i ' 99' ' ! 11 ?·, 7 
66, oJ 6s-, 1 „ 66,6 i ,21, 1 _I ·102,9 

. ; 'Weiz~e~~ ·3) 53,5 47,1 i 'A7,, 
Ha:ferflooken 55,o 64, 1 \ 65,8 

1 
Hausha.ltszuoker gem.(Melis) 77,2 1 114,3 i 114,0 114,5 l 115·, 2 .115,.3,.. j' 149.,4 ; 1oot9 i 

'l 

Weisskohl 171 1 54, 5 i 24, 4 
i' 

4 ' ' 15,6 1 12,6 \ . 12,3· 1' .71,9 ~ 79,4 
1 1 t 

M"6hren 
Sauerkrau.t 

1 Speisekartoffeln,gelbfl. ab 
1 · . LadEÜl . - 5 kg 

' Rindflei.ßoh (-Koch-) 
J.. Schw( einafleisch ). 

Bauolro,. .frisch 

. ! 

i 
1 
J 

• 1 
1 
1 

~ 1· 
1 

Kalbfleisch (:Blatt) 
Leberwu.rst (mitti.sorte) 
s chweinaaohma.lz 
Butter ( deu.tsohe Marken-) . 
Marga.rina,. Tafel-
' ' Magerkäse (1o % Fett) 

Quark 

! 21,0: 43.,/,: 34,5 
29,5J _51,21 58,2 

! 
i 

1 45,9; '61.h 2 i 134,3 
:16a,2: w'1,2: 194,o 
' 1 1 

22,a i 2o, 1 1 18,9 1 90,0 r) 88,3· 
52,2 \ 44, 1 i 4o,'2 l 136,3~ 1 · 78,5 

1 / 1 1 1 

79,~ \ 6o,9 I· 6J,? 11,a,e. \ 99,,2 
201,8 · 206,3 , 274,9 1· 16~·,4_: 151,7 

: ' • 1 

:167,1 i 175,3,; 183,7. 193,8 195·,4'
1 

253,4 i\151,6_ ! 144,6 
:2oe,9; 204,0 j 205,e 211,a 216,2 2E?6_,9 127t8 ·:. 130,8 

! '• j 1 

;2o5,o i 268 78 i··277,e 285,9 291,4 J~~.,,6- J 17~,;_ [ 136,o · 
;212,4 :b~o8:'~: ·224, 7 225, o ·:

1 
227', 1 l_ 256,_o_ i ~20,6 j- 122,.9 

i ;b};. 1 1 1 

t317,3: :;77,o ! ,12,0 1 512,0 512,0 i 512,0··
1
161-,4; 135,8 

(189,3 :b)213,o: 24,1-,o 243,7 243 16 i 243,5. 112816 \ 114,3 
f 6 ,b) ; 1 ' ! 67 ! 2 7 8 l 18 6 ; 9 t4: 148,3: 241,4 257,5 ~59,8 1·2 ,0 .: 7 , : o, i lb) . 1 1 ' 1 

1 59,o: e4,o; 1o7,9 1o4,2 1 116,Sl i 11't;7 !'.189t3 I 133,0. 
1 tr. - · ; 2 2, 7 :b) 26, 8. 3 5, 8 3 5, 8 ! ; 3 5, 8 l 3 5, 6 156, 8 : 13 2, 8 · 

1 1 
Vollmilol:l. - 1 
Eier, Original Frisch-
Marmela.de:Vierfru.cht:-

____ J_Jeunathonig, gepackt 
' ' J 

Salzheringe 

12, C '. 13,,o 3o, 1 ·/ 46, 1 . 55,9 ; 62, 7 522t5 , 484,3 
: 86 1 7 · 182;4. 183,.6· i /181 1 5 ! 184,o 1 187,3 216,o' 102,7 

1 f 1 1 

:104,3 150~2 [ 15216 , 153.3 J53,1 ! 153,2 149,·5 102,0 
·: 59,o 1o1,4: 99,; 1o7,3' 106,5 : 1o7,9 :1821 9 106,4 

1 

• 
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1• ~-----!---. Ji> r · e i. s e • .1 Mes2ziffer 
i 1938 _..,_ 1948 1 Oktober 1948 
; JD -~~- _;,, Juli _t_j.ug, : Sept.! Okt„ l JD1938 Juni 19 
~-'.-:..~111?..f 1 ______ D...,pf_. ____ __,,___..'

1 
_..., __ 1_00.;;..__= ___ l.._o~ 

Waren 

".1.i-2 3 4 i 5 ! 6 1 7 8 ' ·- ·--------+!----;-·-- ! . 1 1 

jB Brennstoffes · -... ,. .. -i. 1 : •• i ! 
Bra~kohlenbriketts -: 5o kg .. !· 156,9 i 208 13 j218 1·5·. 23·1,9 ' 246,3 : 259,9 l 16·5,6 124,E 
frei He,u.s _; . . .. +·· ·-~-... l · ! . ! \ 

Brennh.o~ ...... ; 5}' ~ .. ~1 199.,.f:?5~-l8·.J3'431·1· :341,_3 .. 
1 

358,6 l 35,9,4 \ 180,2 1o2,l 
elektr„ Strom7 eins oh)-~ ·· · · ...... L 1 -' 1 11 . 1 · ·: 
Zähle:rm!.ete bei Abnahme.. . \ , , 1 

1 von 5 kWh - 5 mi T2;a,6 122e;a. 1~?9;r. 231~;;~ .·i 246,0 l 241,0 i 10;;5-; ·1oa,1 
1 1 'i• , .· l I I! , Gas, einschl„ Mess~..;. · . . : ' 1 • •• •· · • . I · miete bei Abnahme · ' 1

1 

·" · 1 1 i · 
1 von 15 cbm. . .... 15 ,cbm 31'8,j ,s2~,7 ,327,4 341,1 i 354,1 r 36.o,_o· ! 113,1 111 < ,. 

, 1 I 1 1 • •, 1 '' ! + p 'l?~xtilt"~~ ~ .·1 s.tück· ! • DM · ; · ; ... i .. ··•· i .. , 
25;04i ;.1~, .. 1 j:· 1-25t, 

\ • 'J ~ r , '- . 

21, 76/ 2.29, t .· L ~.1'25,· 
i. 

20,34:369,8 140, 
,' 

1 
1 l','1 i', 

2, 74· 342;5. r,', 141, 

· a; 28: 20,64 i 

9p5o;. 1~1 33 '. 
~ . ' 

Oberhemd· ~ lo~~- Xrage~ . : ! • . 5 t 5o I · 14, 5 \ 
Küohenhand'bu.ch,we'iss ad.grau . 0,80: 1,94: 

' i 

21 ioe i 2~, 18 i. 23, 72 
1T,86 1 19, 39 i 19,86 
16 1 28 I 

; ' 
18,o2; ·19,42 

• ' .., i 2, 25: 2,42 . ~' 01-r : 
1' i I ' 

• 1 1 

' ' 
. ' 

,tl ••/ 

f• ; .. 

1) Gewogene ~~hsclmittspreise für das Verein.i.gte .. ·iiirtsc-haftsgebiet 
.f t ' • . . 

2)' A.'us der _jeweiligen G~dmehltype; diese war 1938 812 1947 - 1948 io50 
' . 3) Jeweilige _Grundtype 1938 Type· 450 

{ ' 
1947 -= 1948,~ype 550 

a) ·o·ktobe3: -1947 =1 100 

!· ': 

b) .)l[onai; Ma.:l 19~8; da die Preise für dies~ Waren 'bereits vor dem Erh~bungsstiohta_g 
im. Monat J-:mi erhöht worden ware:'.l ·, 

.,• 

• 



S'iatistiso~s .tunt · · 
des Vereinigli'än „Wirt·scba.ftsgebietee 

· . · .. . :i,:,!b·'!~lr~ .. VI/ 1/ 1" . · . - ~. ' . . 

M4age II 

_Die Entwickl~g der Ein~elha.ndelspreiae 
• wichtiger Nahrungsmittel, Brennstoffe und Textilwaren 

im Vereinigten Wirteohaftsgebiet 1) . . . . 
i 1 Messziffer 1 

! 
\ ! 

' 
Waren P r e i § e 1938, 12:ie Oktober 1948 JD 

. 1 Juni 1 Juli i JJ) 1$j0 Jm;.;t 1! 
R f 1 

•. 100 = 100 
. 1 2 7. 8 

' ~ Na.hrungsmi t'tel: - 1 kg . j , . · ·1 

.. j · ( aowe:Lt :rtioht. anders _a.ngegeb.) · : 1
1 

, 

'· Roggen--Mischbrot . 32,a): 38,7, 38,7 39,3 39,3 41,7 l 127,1 1o7,8 
.j 1 -Wei~~nbrot . · 2) 49,o! 47,51 47,3 ,47,3 4819· 65,~r.\ 133.,7, 137,9 
i Weizen-Kleµigebäok 2) ' 75,3 ! · 68,4 !' 68,2 6s,41 68,3 ! 85;4.j 113,4 124,9 
; Weiz~ngrie~~: 3). · :i53,5. 47,1j· 47,, 47,41 47,o \ 53,·1·f. 99,3 11Z,7_ 

· j • Ha.fe~look~ · : 55, o 64, 7 \ 65, 8 .·I 66, o 65, 7 1 •66,6 l 1211 1. 1o2, 9 
• • 1 i J 

/ Ha.usha.ltszuok~r gem~(Melis)· /. 77,2
1

_ 114,3 ! ·114,0 1 . 114,5 ! .1t5,2 \ 1.15,3] 149,4 j 1oo,9 
i ·Wei~sk®l , 

1 
17, 1; 54,5: 24,4 l · 15,6 \ 12,6 1 12,3 1 71,9 ~) 79,4 

1- MtShren 
1

21,o\ 43,!r 34,5 i 22,0j 20,1! 10,9 ! 9o,o~)88,3 
l Sauerkrau.t 29,5! 51,2 5a,.2·i 52,:tj 44,1 i. 40,2 j1;6,3 \ 1s,5 
i Speisekart!offeln,gelbfl. ab , j . ~ ! 1 . j 

· : l,aden - 5 kg ' 45,9 ! 64,2 j 134,3 ! · 79,2 \ 6o,9 \ 6J,.7 1,8,8 \ 99,2 
' Rindflaieoh (Koch-) .:16a,2 '. 181,2 · 194,0 1 2o1,8 i 206,3 2.74,9 163·,4; 151,7 

s·ohweinafleis oh 
(Bauohr-, frisch) 

Ka.lbfleisoh (Blatt) 
~eberwuret (mittl.Sorte) 
Sohweinesohmal.z 
Butter { d~_tsohe .Marken-) 

Margarine, Tafel-
Magerkäse (1~ % Fett) 

. 1 ' ! ··: 

. 1 -

,167, 1 1 175,3 ; 163, 7 
. 1 ' 
·2o8,9; .. 2o4,o/ 2o5,8 
~ . ( 

,205,0 i 268,8 1 27i7,8 
:212,4 :b~o8,4 ( 224t7 
[317,3 :b~77,o 1512,o 
: :b) ; 
:109,3. ,213,0: 24,t10 
1 96 ~ ,b) '8 \ , . · ,'-r: 1,1- ,3: 241,4 
' 1 ' ' : b) : ·Quark 

Vollmilch 
! 59,o 84,o; 1o7,9 

- 1 ltr.-' i2 7 b)26 8 j 35,8 
' 1 ' ! 

Eier, Original Frisch- 12: o • 13,o 3o,1 
Ma.:cme'ia.de,Vierfrucht- , 86 7. 

. ' 182;4 183r 6 
K~athonig, gepackt ·1o4, 3 15oi 2 i 15216 
Salzheringe 1 59,o · 101,4 : 99, 1 

1 ·, 

' 
.193,8 195,4 :253t4.i151,6 j 144,6 

211,s .
1

• 216,2 ! 266 1 9 .1.1.21,a l_ 130,s 
285,~ \ 291,4· j J65,ß. \-178,3 j 136,_o 
225,0: 227,1 '256,0 :.120,6 ! 122,9 
. 1 • i 1 

512,0 512,0 i 5~2,0 :161,4 ; 135,8 
243, 7 243,6 .i 24-3,.5- : 128,6 114,3 

• 1 ! 
257,5. 259,8 i.267,8 i277,s 180,.6 
1o4,2: 110,~ \ 111,7 j189,3 

1
133,0 

35,0 35,0 1 35,6 /156,8 : 132,a 
: ' ' 1 i 

46,-1, 55,9 l 62,7 j522,5 :482,3 
1 1 6 ' i /'181,5 l 184,o · 187,3 ;21 ,o, 102,7 ! . 1 1 1 

153~3 153, 1 \ 153,2 !'149,5' '. 102,0 
1o7,3 106,5 : 1o7,9 ;182,9 i. 106,4 

1 1 

•' 



,, ; ··:. 

. · .. 
- 2 -

------~-----------~~---------------;---~~~~~~-------~--~--------~------• .. . ____ :.>_r~e~i~._s_e __ • __ --1•\ Mesi.ziff er 
W,a. r e n 1 ------- • • 1948 1 Oktober 1946 

: 19JD38 :füni. • Juli : _Au.Q' ... : · Sept.: Okt. '. JD1938 Juni 19 : · · -·!Zi-t:" 1 
.-: •• • D~f - · I • 1oo = 1oc _______________ r_· --1.-:-L~._:_J.: 4 5 6 

1 
7 8 

-~· J;\J:ennstoff e: .... - · ·. . . 
1 l3ra.unkohl·ehonk.~t.t.s -:" 5o kg' 
:· ·- fre;t.:m~.us ·· .... ·• 
j 4' ., r 

\ 1· , 1 
1., •• ! i. 1 

1

21815 ~31,9 i .?46,3 259,9 \ 165,6 
. 1 : 

. . . ... '! . '·',. •. 'i 

1 

·156,9 : 208,3 
1 
1 • 

124,E 
i' 

'· ' •':Brennholz· -· 5o .. ~ ~-
-•. .1 . . -·- ... . . ... . 

-199·;4 · (351s 8 
! 

1 1 !-· •. 

. ! ? 4 1, 3 4 .'.3 58, 6 \ 3 59, 4 
- 1 1 • 

\ 180,2_ 102,: 
• t .• elektro Strom, einschl. 

·" · 1 Zählemiete · bei Abnahme 
i. ·\ ·.~--.~" .. i : .. · 1 

. 1 vop. 5 :kWh - 5· · kWh _ 
· ·. 1 ·oas, ein·sohlo Messer-

: \ 

238,6 i228,8 
! ' 

1 • 1 . 
237 ~.o i ~4?,~- 1 247,o \ 1o3,5 

. : 1 ;:~. 

1~29' 7 

~_·. I. mi~te b~1 Abnanme 
' 

! 
1 

~ ·.,. von 15 cbm 
,. J ·~ . . ~ 

- 15 obm · 318,3 ,i21 7 7 
'(... 1 . 

1327 ,4 
. ' ~ 'fJ Te~ilt"t~. ~ 1 st·ück 

1 

·: ; 't- · l!..rbei tshose,. Gn. ·48 ' . . 
.' '· :j : Pu.llq"{er ~olgttÄrmoin,Gr,4.s' 

~ i · ,: Obe;.;;hemd m0closem · KJ..~agen 
t •• • 

·:· · Küohe~e.nd~oh,weiss od.gr?,u . . 

' a, 28 20,6,1: 2·1? 08 1 

9150: '!·~33, 17,86 ! 
16, 28 \ 14,51: 5,501 

" \ 

0,80: 1,94; 2,04 : 
' i• 

•:·· 
1 

• ' , ' 
. ' 

,· •• 1 

3 4 1, 1 ~ 54 f .. 1 3 6~ 0 11 ~ 1 I , J . .II . ·I 

22, 18; . \. 

23,q2 j 25,84\312,1 
19, 39 ; ·19, 86 ! 

1 
21, 76: 229, 1 

1 •. 1 

18, o2: ' 19;'4'2 I 20,34:369,8 
2,2?; . 2,42 r 2,74· 342, 5 

1 
1 

~·· ; 

'1) 0Gewdg?n~ D'U;['chschn!i..ttspreise .fÜ!' das Vereinigts.,ii.ctschaftsgepiet 

2) -~us a.e:i: .. jeweiligen·Grundmehl.ty:pei diese war 1938 812 1947 .- ·1948: 1o5o 
3) \J'eweilige G~dtype 1938 Type. 450 . 1947 -~ 1948 Type 550 
ä-)'o~ober 1947 = 100 . 
.. . : 

ß)' J[anat. Msi. 194~, da die Preise für d:i.eau 7~aren 'bereits vor dem Erhebungss'tiohta.g 
im~Moo.at· J-:nii erhöht worden waren, ' 

:., 

108,, 

-
111, '. 

125, 
! ·'125, 

140, 

1 141, 

·--
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das -
V•~einigten Wirtsohaftsgebietes 
• Abt •. VI - Preisstatistik---xro;~}Tr.-··v_i/1/i-- ··-- ··-

-w1esb~d-en~Biebrioh, den 23.11.~8. 

a) Pnisindexziffer und Meßziffer des Au:fw~des. ---.... -·------.. -----:----·- _..._ ____ ,, ___________ ~- ---... 
Die deutschen Indexzif~~rn.der Lebenshaltungskosten werden - wie· 
i:u'lsernationa.l üblich .... als Preisind~ziffern berechnet. !1:t.re·· Auf ... 
gebe ,ist alse, zu zeigen, w8Tclien "Efnfru~ Üie Preieveränd8run~en · 
auf die Kosten der Lebenshaltung ausüben. Um diese Prelsvirän e-
2'U.tlgen messen-zu können, muß man davon ausgehen, daß sioh iie.in 
ten Index einbezogenen Waren und Dienstleiatungen weder 4.er tienge 
nooh der Qu.ali tät· nach ändern. Die P-reisveränd~rungen w ereilen ·daher 

. an einem. festen ·11warenkorb" gemessen, der - ebenfalls den interna.-
'iie~al~~ Gepflogenheiten entspreohend - auf die dem naticnalen 
Lebensstandard entsprechenden Lebenshaltung einer einfache~ .Arbei~ 

. ~erfamilie· abgestimmt ist. Die P-reisindexziffern bringen also ·_· 
nioht di~jenigen .Auswirkungen auf _die Kosten der. LehensAaltung ~um : : 
A.u.adruok, die sich aus dsr mengel'imäßigen Einengung oder·A~eitu.ng _ 

.. ier I{aufmöglichkei ten oder aus qualitativen Verbrauohsver•-ohi~bu.ngen .. 
arge bt:m, · · _,, 

·~- Die Preisindexziffern der Lebenshai-tungskosten konnten de.h.$r währe:nd·) 
· ües Krieges nicht anzeigen, \Vie si--ch nach der Ei~ühru.ng· · Aer Ratio- . ·· 
nierung das Ausgabenbudget durch die Sohrumpf\m.g der Zuteilungen 
-verkleinerte~ Eben~owenig können sie auch jetzt nicht die Belastung _ 
des Ausg~benbudgeta ·durch di.e in geMssem U~ange mögli.eh werdende · " 
Bei'riedigung des Nachholbedarfs und den dabei vorhandenen ttber„ 'A 
gang des Verbrauchs.zu besser:en Qualitäten zum Ausdruck bringen. 
Um e~ kr~ss auszudrücke:r1i ein völliger Ausfall· derFle:isohl"ation · 
oeteu~et eine Schrumpfung des A~fwandes für Fleisch auf Null, aber 
niaht ein -Sinken der Fleischpreise auf Null. Ebenso bedeute~ eine 
Verdoppelung der Fleischration eine veri;I.op-_pelung der Aufwfindungen,· 
aber keine Preissteigerung auf das Doppelte. Diese Zusamm&nhänge 

· erkem1en zu lassen: wän,. Aufgabe einer Meßziffer des tatsäth-
lithen .Aufwande'S I für den· Unter-lagen aus lauf end geführten Wirt-
a.haftsrec.hnungen gewonnen werden können. Die Statistik d.er , , 
Wirtscha.ftsreQhnungen ist in elnigen Ländern des Vereinigten· 
W~rtschaftsgebietes bereits illl Gang-e und w:iird in den. übrigen 
Ländern der Doppelzone eingeleitet, .sodaß in absehbarer Zeit auch 
hi~rüber statistische. unterlagen vorliegen werden. _ 

b) Die Pro_~~~~tik ~on Du.rchsch.nittpn bei große~eisstreull.l!ß: und 
.a.I~ Frage ... ~r ETnbeziehun~ von schwarzme.r~t.Preisen. 
Die Tatsaohe, daß das Preisgefüge nach der-Währungsreform 4en 
Z1l8ammenhang verloren hat,- erschwert die Preisstatistik außer-
crdentlioh. Während früher das Preisniveau als Ganzes·Tend~nzen 
zur Steigerung oder Senkung zeigte, stehen heute gebundene 
(gleichgebliebene und gesenkte) Preise auf einigen Gebieten 
großen Preissteigerungen auf anderen gegenüber. Die Streuung 
der Preiseis~ so groß geworden, daß es auaerordentlioh sehwie-

., rig 1st, Waren au.szuwäb.le:.1, deren Preisentwicklung für. di~ 
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der· ganzen Gruppe typisph ist~ Jede Durchschnittsbereehnung 
ist damit problematiscl,. gewoi'den. Früh.er war es für die Preiaba„ 
oba.ehtm1g ziemlich bel9.nGlos, ob der· gugrunde gelegte "Warenkorb" 
mit Lebo:nsrd tte1n, Textili,.::n, naushal. tsgegenständen viele •ier 
wenige Waren und Quali t::i:be~1 enthielt. Preise besserer V/urst,. und 
J?l~isch'ßorten, _die ~war absolut teurer waren, zeigten . die glei-
cho.i.Bewegung wie, die·billigen Sorten,Bei d9m Nebeneinander ge~ 
bm1iener und fr"oier Preise ist heut·e selbst :für die Ernäh:ru..."li 
koine einhei tlicb e Bewet:,ung m.ehr vorhanden. So zeigen die PJ.-eise 
der -ra.tioni-e:rt'en urid- a·er für den Massenverbr..auoh in Fraee kemmen-
den Nah;ru,nf;smi ttel_, die i:i:1 der Indexziffer berücksichtigt sind, 
fflr den Oktober 194-3 eine St-eigorung um 4, 2 vH gegenüber Juni 1948 

· u.nd von 41 vH gegenüber dem Basisjahr 1938, während die fre~en 
Preiae für Obst,, G-eflügel, Konserven und. bessere Gemüsesorten 

--'t ~ 
- ... , ~r 

;~~ 

:·~}~ · sohä-tzu.ngsweise .... genüue Berechnungen können nicht· gegeben 
werden - gegenübe;r 1938 um.etwa 150 vH gestiegen sind. Ähnliohas 
gilt auch ;für das Gebiet der B~kleidung, wo die P~eiee für .tiß - . 
auf Punkte abgegebenen Waren sich weniger stark ~s die der fre~ 

--verkäuflic.1:-.. en Ware1i erhöht habeI1. 
.i 

.. - - - . .. -

Das Fehlen von Vergleiphszahlen nach dem Stand.vor der Wäh~s-
. ,rof'c,rm für-· diese freien '\7aron ist uoa,. vor al+en Dingen ~auf 
zu.rückzuführenr daß der auße~halb der Z~teil'U,.Ilgen liegende.Teil 
dor verbrauchten ~aren entweder im Wege von Kompensatione~ oder 
~ Sohwarzmarktpr<::j.sen be~chafft wurao·o · .Axbei tnehln.er ... eoweli. 
sie au.sschließlich auf Geldlohn angewiesen .waren' .. konn:t~n ~'b~ 
J.l.Ul' sehr kleine 'Mangen em schwarzen Tularkt kaufen. Würde. -man_ aen 
inäe:x: _ du-r-Qh gewisse Schwarzmarl::twaron ergänzen, so a;rgäbe s,iQh 
_inf•lge des nach der Wäh.rungsref--orm am schwarzen ~arkt einge"tre-
tenen Pioeiseturz.os · eine be..trä.ehtlichG Senku.ng der Lebens.hal'iu:r.igs-
kesten aeft. ,Tµni 1948 .. · Man' dei1ke nur daran, .daß ·aer Preis'. .. :er&· 
eine amerikanische „Ziga1~ette von 5.--, ID.lf auf o, '.ro DNl ge:fal:,le:rr 
ist und ähnliche J?r6im::ioi;.k:i..m.gen -ß,uch für Butter:, oder -Kaffee .auf 
dem schwarzen Markt ein_retre·~en sindo ·· · 1 - · 

• - • i • • : • ~ '~ - - .• 

O\Jwo,hl es aus den· dc=1-rgelGgten GrüJ1ö.en wünschen~W'.E;rt ·w~e,. · 
Schwarzrnarktwa:ren ·uei d8l' 13e:ceehnung de$ Leben?titJ.:t:u.r..gsltos-te.n.,.. 
in4ex zu berücl:sichtigen, l'v.t man in der Statistik' darauf" T~~ 
zi~tet; vrnil S0hv·!c1.r~mr"'.<.rktp.1„oürn 11 amtli-Oh" z.Te.il schwer f~.t.-

. stell.bar, sind und weil l:eino Unterlagen· darüber vorhanden ~bd, 
in welchem Umfange die unteren und mittleren Eirikommensohiohtan 
am G<ahwarzen Ha:..~kt ka.u.:.ceno Vielleioht !.aasen sich aber auo.4: 

-h1erü.ber·±n absehbarer Zeit unterlagen aus den Wirtsohaftareoh-
nung·en bGrei tstellen,.. " · . · ? · .• · 

!:f&"" .i{~.$.~PJT~t.~_e:n:__8_9p.y~~-~-r._iß ]::e_f +.Pn __ cl_~-~~·~8:ßlY_li~A~Jl ~-- .1'r_eJ_~-~~ tt::. 
yffl,,. 8.LJ.tl:iahe" Preis~rmi-'~tl u.n.g hat-- heute ä:ami t z~ kämpfen,. ,a.ß 
dem atiltlio.':len' '_ßrmi tt:i„cr 9 a1;1.ch wenn. er nicht au$ den R.eihen ie:r 
Poli~ei ode:r Preiskon't::>ollb0hörde kommt,. n\U" 11 am.tliche11 Pretee 
für die bewirtscha:.fte-t0n '.'h1.r0n m.i tgeteil.t werden„ auch wenn 
l,ll!utig ~öhe.re Preise gof'o1-.c1ort t..nd b.e zahlt werden. Zu anderc~n:1., 
weniger "~tlichei~11 Erhebnnt:sriethoden U..."'1.d i~achkontrollen fehi t 
d<.Jn Gemeinden .das Geld n.nd das er:forderliohe Personal. · 

. , . 

Atis diesem Gru:nde brine;en d.ie amtliehen Ermittluri..gen di_e' etnge-
t,:E3tenen Pr€issteige:cun~~en r}ic!" .. t voll zum Ausdruck •. 

- 1 

- I:m. alle:l'Jmeincm wirü von den J?reisermi ttlern in ·aen e'inzelneu 
Läniem darüber gcklactss d.aß Vi~~e .Geschäfte ~ioh wogen J'l..rbeits~ 
ti.\~;,:lastun.G w0igern, übe::t·haupt Auskünfte zu erteilen, In anC.eren 
:fJ'äUen ha.ben 1t1innen vor.:;lei'chsweiae niedrige Preise angege\en, 
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w&bei es sieh mit Hilfe von Kontrollen später herausstellte,· 
4aß die b6t~effenden Waren zu den genan,nten Preisen überh~pt 
nioht verkauft wurden. Besonders .schwierig 1st t;1s, die Pfeise 
;für~ einen zurti.oklieg enden Z'ei traum,· insbesonde.re :f1ir Ju.nt 1948 

. eu .erheben. Soweit .Preise für diese Zeit ·angeg'eben wurde.d,. . 
legt .ihre Htshe im Verhältnis zu den Gegenwärtap~eisen die) 
Jwnab:tne nahe~ daß die Preisangaben niaht deh Tatsachen ent-
sprechen, sondern manipuliert wurden. Vielfach haben auQh.Ge-
sohäfte, um. sieh der Laantwortung .zu entziehen, behaupte~, 
sie hätten die in Frage kommenden Waren· zu einem früheren 
Zeitpunkt nicht geführt. Wenn man diese Tatsachen berüokaich-' 
·tigt, ·wird es klar, wie schwierig ee für den Prei.sermittler · 

· wie · auoh- :für d.ie bearbd„ tenden Stellen ist, trotzdem brau..ohba;re 
Zahlen.zusammenzu~t~llen.- · . -

d·) PrJ>J?.lell!~~k. der At!Ewahl ein§s typisc.n.en A11aga.benbud§ets. 
Noch· ·echwieriser und :foigenachwere:r ~ls die Erfassung der Preise 
.ist. jedoch h&11.te gJe Wahl eirtes tYJ?iSohea Att1gabenbudgets1 . denn 
bei der g:t-pien St~euu;ng der·Preise hängt tie du~ohsohnit"il.iohe · 
:?.rei sstcigertmg für ·alle Wareng_rupp·en sehr wesentlich da.von ab, · 
o\ d~~ g~Bßere Teil der Ausgaben sieh auf die im Preise geb'tll\de-
nen Waren lUld Leistungen er~treokt, oder ob größere Einkommens-
_teile :für d!e Anschaffung von freiverkäu.fliahen zueätzliohen · 
Leben1;1mi t'heln, Kleidurig u.nd Hausr~t, d,h. · also Waren mit 1te-aon4ers 
starkem P:reieanstieg, ausgeg-eben werden. Diese.: '1erteilung der 
Ausgaben und damit die Gewichtung der einzelnen WarengNppen· 
-~ Gesamtindex wird ~inraal von der Familiengröße und von ~er 
ttlhe des F~lieneinkommens bestimmt, die ihrerseits wiej~rum -

·bes9nders 1n den unteren und mittleren Einkqmmensschichten -
we!tgeh~nd von der Zahl der Verdiener beeinflußt wird •. 
(E1ne· -,eingebende Gntersuehung über G'röße. tUl.d Zusa.minensetlffl,ng 
ier ·HaushaJ.~en ist in Vorbereitung. Au:f' Grund der bisher . 
Terfü.gb~ren Unterl~gen läßt .sich j~dooh soh~n mit Sicherheit . -
sagen,_ da,ß qie der g~geny.rärt:Lgen Indexberechnung zugrundegelegte 
ffinfköpfige .Ar1>eit~rfamilie und·das Verhältn.ie v-0n· einelij Verd.ie~ 
n-er zu vier Nichtverd:l.en3r.n nicht ·mehr typisch ist) •.. 
Zum anderen~a.ber hängt die Gestaltung des Au.sg~benbudg·ets ganz 

. wesentlich vort-don be::-Ucfr::uichtigten Versorgu:ngsverhältniasen 
a.~. Die seit 1946 aui' Gru.nd ä.es vierzonalen-Abkommeris bo,-eohnete 
.preiaindexziffer der T,ebenshaltungskosten bas·iert auf Ve.l''JDrauch&-
m.engen, die der -damaligen sehr schmalen.Versorgungslage ellt-
l'J!}re.ohen. Fu.r :f'ür die -:r,ationierten Nahrungemi ttel wurde es in-
.,_isohen au.f die jetsigen zuteilung~n ausgerichtet, wä.la'end die 
tär Hausrat iand Kleidung zugrundegelegten Mengen nooh imme~ die 
4.amaJ.ige Versorgungslag~ repr~eenti~ren unq aueh die ;}'e1;,t 
'IUr'Verfügung stehenden z.u.sätz'lichen, freiverkäufliohen Lebens-
ndrttel noch eo gut wie gar nicht berücksichtigt sind• 
Dt-e geplan.te Revision der. ~ereohnungsmethod~ dee. Leben~?,1tungs.-
ko·stenind·ex Wird daher ne-Den der umstell.~ auf eine ~dE).J"e, 
heute typisohe Indexfamilia, v.or allem iuoh die Berüoksi;Qhti_gung 
de• Verbrau~haverhältnisse, mit denen wir·fü.r die näohste Zeit ZJ1 
rechnen haben werden, bringen müssen_. . · . . · . 

/ 
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e) ~fw-~~~~~~~-)~P~ .f~~ ~ Y-~-~j;_e_~l~Y.~ _nac_1!-f~~~ab~~~2.~ 
aus.D'8W8..!1.L Ge •i'r1 .... 1-; ''11"""V-Pü"1 - l -·-•··- -- O __ c;, - ---····f. C-~1.1._ •. _IJ •. JV •. ·- .L (; . 

Um den Einfluß von :81an::Llinng::--öße: :~;inl:co_m.rqenshöhe und verschie-
denartiger B1:.;to11urig Gi::rnelner i:..u.sgabearten' auf ~ie Höhe der 
Pr.eisindexziffei"' aufzu_zeigc-m; werden in l ... :nl~h.."1.ung an- die · 
tatsächliche- Vertei.lu:ng rler Bevölkerung die folgenden Fami-
lien.typen fü,r versuchsweise Indexbereebnur1gen, deren Ergeb-
nisse im v0I"liegend0u Statistischen-Bericht:vI/1/1 zusammen-
g-efaßt sind,-ausgeWählt: 

1'1:I?...1 = fünfköpfige Lrbci ter~ramilie · w.i t drei Kinde~ 
unter 14 Ja.11:ren u.nd einem Verdfener (Vater) ' . 

mit' e:i1-1srn Familieneiukornmen von ·200.-· DM. 
Die vier-rersoJJ.ei~au.shal tungen mi.t zwei Kin.:-
~t,;:,·-~ 1.1 ... "l.tEir. 14· Js.h:-cen .ist nicht bereöhnet wor-
den, de sich eriahrungsmäßig gezeigt hat, daß 
a_er Index sich durch den Fortfall der .:1.usgaben 

. . 

für ed.n Kind u.:.rter 14- J ai.~ren wenig ~11.dert. 
J . .. •• 

Typ II = d.reiköpfigo L::.'bfji to1~farn.ilie .mi-t mi tverdienen- _ 
der Ehef:....,1:1.u oder Tochter mit eihem_ Fa.t1ilien~ 

.. einkom.m.en von 270 ,,·- DM. 
/ 

J.n> .. ~.J.II-; Dreiköpfige .AngcstoIJ.ten..,. oder Beamten:f'arnU.ie 
mit z.v:ei Vo:_;:-dienern oder- höherem Einkonfrnen. · 
Familien8i1'.J.Y.:Oüunen 365u,- DM. 

:;.; Zwc.d,:P~~rs ;_r„c,:1.h.c:.::.1.nhalf'·lnf, EJ_ t 250 .. - rnt· Einkommen, l 
nicht B,usgcbombt und daher .Annahme relß.tiv 

. höherQ- Auegabcu für G-e:nu'.ßnrl. ttel (Ra.uoher), 
Bildnng und UnterhE.:.l tung. ·. · ;; ·· 

= Wie IV, jcc1.ceh atu'3gebomt und 'daher .A:n.nahme re ... 
lati v bohe:i.· .. (,.n.s,:(Lben für Beklc::idurig_ und He.usra:t 
zu La~Jten 6er G·ern.1ß.:.i:i ttel (Hiohtraucher) • 

Bei den Perec.hnm1g0m W1J.~::::1e unte:rstell t, daß das }},am;ilienainkom-
:men gleich der monatlicher.. j_ufv1c=~nrlsmn.i-n(;J ist, also keine Erspar-
nisse gemacht werden.,. Die Verteilung der f_uf\vandsummen auf die · 

· e~nzelnen Ausgabengrtlppen bei den einzel-nen J)lumilientyyen 
kQnnte naturgemäß nu.1• :-..::.:h:,.: 1·0_:.,_ g·e schätzt werdeu.,,. Niu· für di~ 
.Ausr.~a.ben rationierter LeberiRnitt~l waren aus den Unterlagen 
für die laufende Bcrccü:;:nu1t; a.es Le1Jens.S.Pltungskosteninde3 
genauere_ .l.mgaben zu. e~~1 . ..,.1.inc:rucm ( etwa 17 ., ... DTuI pro Person)• 
Gewisse .L'..nhaltspunk-t8 für die Höl:.e der ana.eren .Ausgabengruppen~ 
konnten für einzelne Fü.!.ii "J_j_ entypen aus p:!'i vaten Wirtschafts„ 
X'eöhnu.r.igen gewonnen werdenc TJc::. os bei diesen versuchswei-son . 
'.Bet-ech:nungen noch nicht sc scl:Li„ c.c,rau.f ankam, wirklich typische 
Ausgabenbudgets zu erfasoen, als vi8lraohr 'erst einmal zu )e-
Woieen, daß bei der he·1.r',;ir;t-~i-1 Pr2isotreuu::.1g die Entwicklu..,.--:ig der 
Lebenshaltungskontc:n je !18,;.::h I:5·2tcnung der ..- .. usß&J;ent;;ruppen ver-
schieden hoch ist, konnte ma.:>::. t:iich mit Schätzu:.n{'':':0;n beg:nügc;m 
'Und auch in Kauf nehmcnp d.o.D. ,.ien th,2-oretischen Anforde:..."Un3en, 
die E,,n eine_ Indexziffer gor=Jt,sll t vrn1~dG.n m.-U.ssen,. tel der vorlie-
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·genden Untersuchung nicht in allen Punkten ReoluLung getragen -
vru.rde. Au:s Qründen der Indextechnik mußten die für den ·Monat ,. ·' ·-J~ 
September !'J:948 nach Ausgabengruppe11 aufgeteilten Auft.v~ds-. · "_ ~'ti 
eummen .auf die Preise im Jahre 19 38 (J3asisj ahr) _ zurüokgareöh-' ···""" 

'net- ·werden.· Die sich auf" der Preisbasiß 1938 ergebenden J?ro -. 
zentzehlcn sind .dann als V!rigungskoeffizientep. benutzt worden, 
wn_aus d~n für die einzelnen Ausgabengruppen bekannten Preis-

" sieigeru.ngen (Und einer 150 %igen Steit;erung der Preise für 
:- -~-- - w.sätzliche ·frei verkäufliche Lebenami ttel gegenüber ·193i) einen tr·- ge,.~,ogenen· Durohschni tt zu· berechnen. _'Die. Indices ~eigen e,J.so 
~i\·- tlie du:rchsohl).i ttlioh~ Preisbewegung :für, einen "Warenkorb" an, .-:~ ~t :;:~~d:e~n:;g;~~~:;i1:"~s~~~J:}!: ~~f~:~ ~ar ~,_ri.·.: 
~~: · · .den Nachteil., .d4ß :für:\'i.ie billigere Vorkrie3szei t ei:i).e · niedri-· .. -
f"- t 1 e;~re Aufwa.ndssu.mme entsteht, -al.s damals .tatsächlich zur Ver- - ---:c~1 
L> - . t(1gung stand. ]'iir den Inhalt des 0 Ware:nkorbee1 11 · für den:· Typ !, ... :·_ . -~: 
~i- ·· . ~ __ ier jetzt l'Un.d 200.- .})M, kostet, _hat man l.~38 nur rund 143.- DM . <~ 
~\: .- · eufvrnnden mttssen. \7ürd~- man·· jedoch -UtDgeltehrt in den 11wa.renko*'h1• •· :··~:'.1 

,·-' -~ - -- -- . 
;..4..,:,- -.... 
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- . -~ 
- 1.. ---

-.::.:. - - -
~--· 

all das· hineinpacken-, W'as man-.1938 für 200.-- Uivi kaufen.konn~e, ··~:?: . . . . -~ _··so würde sich heute ~ip. Aufwand· von 280.- Dli ergeben. Diese :.?~; 
···4\tfv,a.ndsumme--ist- aber.·. jetzt nicht vorhanden, Ul1.d es··ist.-. auch ":] 

~Ö~l!, ... ßer~chtfer~igt, den. Inh.eJ. t von .1938 zu w~len,· da. nach. ·. :i~~ 
dem ve:rlore~en· IO;iege ... uncl .. dem ·aus. den bekannten Griinden zusammen-:.;~ 
geeohrump:f~ SoziaJ.pro.dukt ~j-etzt- nicht soviel Waren vorhanden . -·:2 
•ind, ··daß ~n-:.:Jedä;n ''W'arenko:rb11 · wieder das hinein.gepackt . - ·:'; 
-wel'den. ld}~te, ·wae·-J.:93f:f··d.a.rin, en'tl1al ten war_.. .<Jj 
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-i~f.-'\~~:·~~=-.. .: ;~,rr··-;·· ... ' ,· .... ~.~ ..... _ .. _::··: . 
· ·-, · - . W~sache,ma für ;erschiedene Hans~ tungstyp~n ... 

. ~ ....... -

' 
· ._. B~ ?.>n IIl.di:,xziff ern der Lebenaha.l tungskonen "( 1938 • ·1ee) ----------~-------·..-. ----Bisherige 

Indexfa-- Typ I TY.P II Typ III Typ IV Typ 'f 
mili• ----------.....;=~:;;,.;-----~--~-----------------------.. 

~ a) ) 8 )· 5.3.- '5Q.- 34.- ,,4. ...... 
" . 't) ) 4.- . ) 80•- 62,- 124.- 61,- 61.-

GamslA'll1tt•l ~1.- 1o.- 15 • ...:. 20.- 40.-. 1'1~ ... 
Wehnung . 38~- 310- 30;- ,ic: • ...;. ,2~-:- '2:•-
Heiwng--u.B&l.ouh~ 19.- 15,- 15.- 2e.- :f5,-· 15•-
Be~idU?lg• R•J~tur .1o~- 1o.- to.- 1o.- 10 111 - 1•-

. '. lf ..... oh&ft'wlg 25.- 1o,- 2;,- 40.- 15.- 20 ..... 
Reinigung 14,- 11,-. 14•--~ 14.-. 10,- . 1••--
'.Di~ 1,.- 10.- 1}.- 15.- 11.- 11 ..... 
liaun"a1 - 15,- 11 ~- 20.- 20......... 10· • .....;. ,,.- . /->-...., 

...;.Y_,er;;,.ke...,;,;;;br..._ _________ 1;.&,7.::..-_-.;.._.....:.:12~0:_-_ _'..;1:; ____ • ________ 1_2.;..,-___ 1.;.;.2;;.:: ... •;....--s+-·...._ __ 1.;i;;•:.,.;·_,,...,.,,. . ..__-_,~, ,...,_ -

~ 

b l um/Ie~et auf den l!•18ttt&Jit ffli· .au 
El"näbrung -:J. ~ 6;.-. t 6 ;a.- .,a.-. 26.- 2'~---

" o.-. 25 .. - so.--. 24 ... ,-~ ' Genu'smitt•l . to,- .j..-- 1.- -1~.-- 19,- . . .-
.... : Wchnung ,s.- -,1.- ;o.- 40 ......... }2 ...... $2 ..... 

Heisu:ng u.h1-ehtung 16.- 1,.- 13 • ..:... ·17 • ..;;,_ 1,.- 1J.-,... 
,_ Jl,ekl4ddungtR.,.,._tur ·6.- 6.- 6.- 6 • .....;. ·6 .. - , ..... 
~ · " N euanaeh&:f'fung 1e.- 4(1- 1'~.- 11,.- 6.-. a ..... 

R,Wgung 11.- 80- 11.~ 11'.- a • ....:. . s~ .. 
:a :iJAm1.c ,.- -1.- 9.- 11.- -, s.- _a.- -
lla.u.sn.t: 7.;_ s.- 1D.- 1-J.- 5.- 11.-
.Ye.rls!hl:: l5·- 1011 -- _·lli- 100- ,10.- lt,,--, ; " 1 a -Gesamtausgabe 185.- 149,- 170.-- 22n-.- 151.~ 157.~_ - ----------------------------~-~ 

II.e W'a..~sza.bl.Aiin. • 

Ern!illrung ~ J 34o1 . ~ 40.3 22.4 17.} 16.6 "'·' u b 14.7 '.22„7 15.2 1-5., 
ienusemitte-l · ' 5.4 :5„ 3 4.1 4.5 12.1 '·? Wohnung 20.5 20.e 17.6 18„2 21"'e4 2f'e4 
ReiZU.."'lg u. Ba-lnoh.tu:ng . e.7 a.7 7.6 7.7 e., s., 
B eklei.dung,RQpe.ratur }.2 4.c 3.5 2.7 ;.a :5.a 

" N~chaffung 5.4 2.7 5o9 7.7 ,.a 5.t 
Reinigung 5.9 5,4 6.-5 5.0 5.1 5.1 
Bildung 4„9 4„7 5„3 5.0 5.1 5.1 
Rau,ra:t ;.s 3.4 5~9 4.6 3.2 1~.s 
Ve:r~hr e.1 -- 6.7 __ .§.~ 4.6 6,4 6.3. 

1co.o 100„0 10-:.,, 100~~ 100.0 1oc.o -· ____ _.._.._ 

IIl, lndexziff 8_El_.der Le9onshal-t.ungskoßteA { 1938 •1es} 
i 140.8 1,27c6 16067 171.2 161.4 16?.,3 

b
a.) im a.lt8D. Indox berU.oksichtigt"3 Na.hrungsmi ttel 

) zusätzlitJba freiver~ufliclle Waran. 


